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Morgen Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 20 Mai 1917

Sonntagsplauderei
Welch ein Dreiklang Glück Liebe Frühling
Und wo iſt der Krieg
Jrgendwo drängt er ſich ein daß das Herz doppelt

ſchmerzhaft o Vögel ſingen mit ſtrömender Kehle in die
dunſtblaue dluft Bäume und Sträucher ſtehen ſelig in
bräutlicher Blütenpracht Die wiſſen von nichts Eines
Abends tritt man mit arbeitsmüden Augen aus dem Hauſe
und ſieht die Zweige ſo ſeltſam ſtill und atmend in den
Abend ragen wie dankesübervoll daß ſie auf der Welt ſein
dürfen Da möcht man ſo gern glücklich ſein Und weiß
doch nicht ob man es darf Hat man ein Recht auf Glück in
mitten tauſendfacher Vernichtung und unendlichen Leids
O beneidenswerte unbekümmerte Triebhaftigkeit der Natur
Sie folgt ihrem innerſten Geſetz und ſiehe ſie erfüllt den
Sinn der Welt

Von ungefähr treffen ſich vier junge Menſchen draußen
in einem Gartenlokal im Grün vor der Stadt Zwei Kame
raden zwei junge Mädchen Sind einander ganz fremd und
doch alſogleich ſo verwandt weil ſie alle ſo unendlich jung
ſind Kommen ins Sch Reden und Lachen und wiſſen
nicht wie Sind ineinander verliebt und wiſſen nicht ob es
Ernſt oder Spiel iſt Jhre Augen fangen ſich immer wieder
und wenn ſie ineinander dringen iſt es wie ein Aufflammen
und wie eine Amarmung Draußen tanzt im Abend ein
Reigen bläulicher Schatten und ſchwebender Lichter Jſt das
Leben nicht zum Jauchzen ſchön Einer ſetzt ſich ans Kla
vier und phantaſiert wild in ſchäumender Luſtigleit Sie
fiebern vor Leben und Frühling das Lachen der Mädchen
ſchlägt empor wie ein Flug girrender Tauben Eine ältliche
Dame in Schwarz fteht auf demonſtrativ und ein paar Leute
räuſpern ſich und rücken die Stühle Die Vier merken es
nicht Sie ſehen es nichl wie das Leben von ihnen abrückt
und wie inſelhaft einſam ihre Fröhlichkeit ſich im Kreiſe
dreht Da tritt jemand ans Klavier und ſagt Bitte es iſt
Krieg und oben liegen Verwundete Noch ein Triller
und das Spiel bricht ab wie eine ſchöne Fahrt mißtönend
gebremft Ach ſo ja Und der Klavierdeckel
klappt zu Und da fühlen die Vier ihr inſelhaftes Glück
And da iſt es kein Glück mehr Die jungen Menſchen
klicken zu Viden Man tut als ob man noch eben gar nicht
jubelnd und glücklich und ineinander verliebt geweſen wäre
Das iſt wie ein Traum deſſen man ſich ſchämt Man iſt mit
einem Male förmlich fremd und gemeſſen Man ſteht auf
verneigt ſich leicht und geht traurig auseinander

Abendliche Großſtadt im Frühling Der Dampf des
Lebens ſteigt wie der ſtarke ſcharfe Geruch eines gaufge
wiühlten Ameiſenhaufens aus dem tauſendfachen Gewrrr
Lichter blitzen auf und pflanzen ſich am Nu wie von einander
angeſteckt in langen Reihen fort O es iſt etwas unendlich
Tröſtliches zu ſehen wie die Rieſenbruſt des Lebens in ge
waltigen Atemzügen ſich ſenkt und hebt

Stunden ſind an ſolchen Abenden da alles Leben ganz
durchſichtig wird Durch das ſcheinbar geſchäftige unentwirr
bare Kreuz und Quer der tauſend Paſſanten ſchimmert ſelt
ſam der holde Jrr Sinn des Lebens hindurch Jeder ſcheint
nichts anderes als Paſſant und iſt doch viel mehr Jeder iſt
von einem beſonderen Mechanismus getrieben und von einem
beſonderen leuchtenden Zielpunkt gelockt Sie alle jagen
irgendeinem Glück nach und jedes trägt einen anderen
Namen fie alle recken ſich nach ein wenig Freude und für
jeden iſt ſie anderswo Als unendlich einfach offenbart ſich
im Grunde alles Leben an Frühlingsabenden Alles iſt
guf die einfachſte Formel gebracht Sehnſucht nach Glück
Sehnſucht nach Freude Sehnſucht nach Liebe Und es
kann an ſolchen Abenden geſchehen daß einem, wenigſtens
minutenlang das Verſtändnis entgleitet warum es ſich die
Menſchen eigentlich ſo ſchwer machen Man fühlt ſich wahlig
in das Haſten der Straße geſchmiegt wie in ein luſtiges
großflockiges Schneetrerben Flaniert vergnügt und ſummt
des Lebens leichteſte Weisheit vor ſich hin etwa Da ſtreiten
ſich die Leut herum oder Freut euch des Lebens ſolang noch
das Lämpchen glüht Wie angenehm banal zu ſein und
nicht zu wiſſen was ſich hinter dieſer Außenſeite des Lebens
verbirgt Die Straße wird ſo zum ſinnfälligſten Aus
dru e des Lebens das vor ſeinen eigenen Schattengründen
auf der Flucht ſich von jedem Blanz und Tand lvocken läßt
Die Buntheit der Bazare das GHeigenſchmettern der Cafés
das Hlühbirnengewinde der Kinos Ziel tauſendfacher
Lehensfrendigkeit an einem linden Abend Wie billig ſt
doch das bißchen Glück Der Krieg fihwebt irgendwo hockoben
und ganz fern mit ſchwerem Flügelſchlag über dem rötlichen
Lichtglanz der Stadt Keiner will s merken Das Leben iſt

unverwüſtlich v
rccc

Warnt die Kinder vor den Gaofahren der
Straßenbahnen

Die Fltern Lehrer und Grzieher aber auch dir Gr wachſen
allgemein werden im Hinblick auf die jegt vielfach ungenügende

Rignng der Kinder gebeten die Jugend zum richtigen
Verhalten auf der Straße insbeſondere mit Hinweis auf die Ge
fahren des Straßenbahnbetriebes anzuhalten

Als Richtſchnur hierfür ſind die nachfolgenden bewährten
Morfſſätze beachtenewert

1 Steige ftets in der Fahrtrichtung mit der linken
Hand am Griff von dem Straßenbahnwagen

2 Ueberſchreite niemals eine Strahe ohne dich vorher nach
links und rechts umgeſehen zu haben Bleibe zurück veenn
Straßenbahnwagen Automobile oder Geſchirre ſchon nahe
herangekommen ſind Beachte die Warnungszeichen die von
derartigen Fahrzeugen gegeben werden

1 Beiblatt zu Kr 233 der SaaleFeitung

haſtigem Schritte4 St und laufe nicht aber verweile auch nicht auf der

Fahrſtraße insbeſondere nicht an den Straßenkreuzungen
Vor allem hüte dich vor Wettlaufen mit fahrenden Wagen
Herannahende Sttaßenbahnwagen Automobile und andere
Fahrzeuge bringen dich ſonſt in Gefahr

5 Es iſt gefährlich kurz vor oder dicht hinter einem Straßen
bahnwagen oder Fuhrwerk vie Straße zu überſchreiten
Halte dich auch nicht an fahrenden Straßenbahnwagen feſt
oder hänge dich an dieſelben an um ein Stück mitzufahren
Du kannſt dabei leicht überfahren werden

6 Halte dich nicht unnötig an Straßenecken auf weil dort
die meiſten Gefahren drohen

7 Auf dem Bürgerſteig gehe möglichſt rechts und wriche rechts
aus Jn den Straßen wo die Straßenbahngleiſe nahe am
Bürgerſteig liegen gehe nicht am Rande auf den Bord
ſchwellen entlang ſondern möglichſt weit davon entfernt

Leider hat ſich trotz aller Verwarnungen die Unſitte der halb
wüchſigen Jugend herausgebildet den Straßenbahnwagen nachzu
laufen und ſich zum Mitfahren an dieſelben anzuhängen wobei
durch Abſtürzen oder Hinfallen beim Wiederabſpringen leicht
ſchwere Unfälle hervorgerufen werden So iſt im Auguſt v J in
Halle an der Ecke Landwehr u Königſtraße ein 10jähriger Knabe
durch eigenes Verſchulden dadurch zu äußerſt ſchweren Verletzungen
gekommen daß er ſich während der Fahrt an der linken Seite an
den Motorwagen anhängte in der Kurve zu Falle kam und unter
den nachfolgenden Anhängewagen geriet Jm November iſt aber
mals ein Sjähriger Knabe in Merſeburg auf dieſe Weiſe ſchwer
am Kopfe verletzt worden Seitens der Straßenbahnen gegen
dieſe gefährliche Unſitte anzugehen iſt deswegen ſo ſchwerig weil
die Kinder ſich ſo an die Wagen heranſchleichen daß ſie meiſtens
vom Fahrperſonal nicht rechtzeitig bemerkt werden können Werden
ſie bemerkt ſo tritt alsdann die größte Gefahr dadurch ein daß
die Kinder aus Angſt gefaßt zu werden ohne Rückſicht auf den
übrigen Fahr und Straßenbahnverkehr abſpringen und die Flucht
ergreifen

Die beſte Hilfe kann hier nur durch Mitwirkung des Publi
er erfolgen zu der auch hierdurch nochmals aufgefordert werden

oll

Ein falſches CGerücht Jn voriger Woche wurde die Mitteilung
verbreitet daß ein Gendarm auf dem Trothaer Bahnhofe einge
hamſterte Lebensmittel der Reiſenden beſchlagnahmt und der
Polizei übergeben habe Erkundigungen bei der Bahn und der
Polizei haben ergeben daß dieſe Mitteilung irrig iſt Veran
laſſung zu der betreffenden Nachricht hat jedenfalls folgender Vor
gang gegeben An der Sperre wurde eine Frau mit einer falſchen
Fahrkarte angehalten Durch die Verhandlung des Beamten mit
dieſer Frau wurde das übrige Publikum aufgehalten weshalb
ein zufällig mit ausgeſtiegener Gendarm vergnlaßte daß die
Frau bis zuletzt warten mußte Dieſen Vorgang hat wahrſchein
lich jemand von dem noch haltenden Zuge aus beobachtet und
eine Hamſterfängergeſchichte daraus gemacht

Provinzial Nachrichten
Zu VBölckes Gedächtnis

Deſſau 19 Mai Zum heutigen Geburtstag Hauptmann
Bölckes erſchien eine Abordnung der Fliegertruppe an ſeiner
Ruheſtätte auf dem hieſigen Ehrenfriedbofe und legte einen Lor

n mit ſchwarz weiß roter Schleife und folgender Widmung
nieder

Jhrem unvergeßlichen Helden Hauptmann Bölcke
Die Fliegertruppe

Ebenfalls ehrte die Stadtverwaltung Deſſau das Gedäés nis
ihres Sohnes durch Niederlegung eines Kranzes mit Schleife in
den Stadtfarben

Vom kommandierenden General der Luftſtreitkräfte erhielt
Profeſſor Bölcke der Vater des verewigten Fliegerhelden folgen
des Telegramm

Am heutigen Tage gedenken wir alle mit Jhnen Jhres
Sohnes Die großen Erfolge ſeiner Nachfolger umgeben das un
vergängliche Gedächtnis des Meiſters mit neuer Verehrung Jn
neuen Taten lebt ſein Kampfgeiſt weiter Der Lorbeer den die
Luftſtreitkräfte heute an ſeinem Grabe niederlegen ſoll einäußeres Zeichen des tiefen Dankes gegen unſeren Bölcke Pa

Der kommandierende General der Luftſtreitkräfte
gez v Hoeppner

z Aus dem Elſtertale 19 Pai Der Raps blüht
Zwiſchen den grünen Sagtfeldern bilden die Rapsfelder mit ihren
goldgelben Blüten von denen die erſten jetzt zur Entwickelung
kommen eine prachtrolle Abwechſelung Wie die Rapsernte ſo
die Roggenernte heißt es in einer alten Bauernregel wonach wir
heuer wenn ſie recht behält auf eine befriedigende Roggenernte
zu rechnen haben da der Raps einen befriedigenden Stand hat
und nicht durch Auswinterung gelitten hat Der Rapsanbau hat
ſich wegen der Oelgewinnung wieder etwas gehoben nachdem er
durch die Zuckerrüben mehr verdrängt worden war

n Werßgenfels 18 Mai Vom Landratsamt
Treibriemendiebſtähle Reg Aſſ Sommer iſt
in ſeiner Eigenſchaft als kommiſſariſcher Landrat von

t nach St Wendel im Soargebiet verſetzt worden
Die Verwaltung des hieftgen Kreiſes wurde dem Regierungs
affeſſor Bartels Langendorf kommiſſariſch übertragen
R m erſt vor kurzem durch nächtlichen Einbruch in die
Mühle zu Wethau fünf Treibriemen im Werte von 2000 Mk
geſtohlen wurden iſt jetzt in der lerei der Grube
Gottlob bei Theißen nachts ein Treibriemen von 11 m

Länge und 15 em Breite geſtohlen worden Die Verwaltung
hat für die Ermittelung des Diebes eine Belohnung von
100 Mk ausgeſetzt

Lützen 16 Mai Beim Spielinden Tod Die
zehnjährige Klarg Mandler hier zog ſich d abend
beim n mit anderen Kindern in der ißenfelſer
Straße durch einen Sturz auf einen Stein eine ſchwere Stirn
wunde und eine Blutung im Gehirn zu die zum Tode führte

Querfurt W Mai Selbſtmord Jn ſeiner Woh
nung im Hotel goldener Stern hier hat ſich geſtern früh der
Kaufmann jetzt Privatmann Paul Röhl erhängt Er ſtand im
60 Lebensjahre und lebte in guten Vermögensverhältniſſen Ver
mutlich hat er die Tat aus Schwermut begangen

Düben 19 Mai Feuer Jn der vergangenen Nacht
gegen 3 Uhr brach in dem Keſſelhauſe der Ottoſchen Leder
fabrik Feuer aus Durch die Spr zen der Feuerwehr und die

I 3 Ueberſchreite die Straße zwar in ſchnellem aber nicht in g Anwendung der im Fabrikraume bereitgehaltenen Löſchapparat

Man fordere den neuesten

Sonntag 20 Mai 1917

konnte verhütet werden daß der Drand auf die eigentliche Fabrik
übergriff Dach und Inhalt des Keſſelhauſes gingen aber ver
loren

Gotha 18 Mai Das Teeſchlößchen alKinderheim Das in den Herzoglichen nlagen ober
halb des Orangengartens gelegene ſog Teeſchlößchen wird
ſetzt in ein Kindertagesheim verwandelt Das Schlößchen
wurde von dem 1772 bis 1804 regierenden Herzog Ernſt für
ſeine Gemahlin Marie Charlotte Amaliag erbaut in Forn
einer griechiſchen Kapelle mit Turm und n dieſem
Unter ſeinen Nachfolgern erlebte es mehrfache ndlungen
und vor dem jetzigen Kriege diente es eine Reihe von Jahren
als engliſche Kapelle

Magdeburg 16 Mai Die Schlußſtunde für
Gaſt und Schankwirtſchaften iſt für den Pfingſt
ſonnabend und für die beiden Pfingſttage vom Polizeipräſi
denten auf 118 Uhr feſtgeſetzt worden

Letzte Depeſchen

2772 000 Tonnen ſeit Beginn des
uneingeſchränkten ABoot Krieges

verſenkt
Die Aprilbeute 1091 000 Tonnen

WTB Berlin 19 Mai Amtlich Nach endgül
tiger Feſtſtellung ſind im Monat April an Handelsſchiffs
arum insgeſammt 1091 900 Br Reg To durch kriegeriſche
Maßnahmen der Mittelmächte verſenkt worden darunter
822 000 Br Reg To feindlichen Schiffsraums und von
dieſem 664 0600 Br Reg To engliſch Hiervon wurden
80 900 Vr Reg To von U 35 Kommandant Kapitän
leutnant v Arnault de la Perière während einer Unter
nehmung verſenkt

Seit Beginn des uneingeſchränkten UBoot Krieges ſind
insgeſamt 2 772 900 Br Reg To Handelsſchifſsraum infolge
kriegeriſcher Maßnahmen der Mittelmächte verloren ge
gangen davon 1 797 000 Br Reg To engliſch

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Erfolgreiche Streife unſerer Torpedoboote in den
Hooföen Wieöer 253 000 Tonnen verſenkt
WTB Berlin 19 Mai Amtlich
I Unſere in den Hooſden kreuzenden Torpedoboote

trafen in der Nacht vom 17 zum 18 Mai einen größeren
von England kommenden durch Zerftörer geleiteten Dampfer
verſenkten ihn und beſchädigten einen der Zerſtörer durch
mehrere Artillerietreffer Sie kehrten darauf wohlbehalten

in ihren Stützpunkt zurück
II Neue U Boot Erfolge im Atlantiſchen Ozean und

Engliſchen Kanal 8 Dampfer 2 Segler 1 Fiſchkutter mit
23 990 Br Reg To

Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich der bewaff
nete engliſche Dampfer Sowwell 3781 Br Reg To mit
6130 Tonnen Eiſenerz nach Glasgw die engliſchen Dampfer
Broomhill 1392 Br Reg To Helen 322 Br Reg
Tonnen Derrymore 485 Br Reg To die engliſcher
Segler Athole und Vurrowa der engliſche Fiſchdampfer
Kitty von dem Kapitän und Maſchiniſt gefangen einge

bracht wurden der bewaffnete franzöſiſche Dampfer Relly
868 Br Reg To Ladund Wein von Oran nach Rouen

der bewaffnete italieniſche Dampfer Giovannina 3030
Br Reg To mit Apfelſinen nach Liverpool und ein großer
Dampfer mit Weizen nach England ferner ein unbewaff
neter großer Frachtdampfer

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

5 ruſſiſche Flugboote abgeſchoſſen

WTB Berlin 19 Mai Amtlich Am 18 Maimittags erfolgte ein Angriff von drei ruſſiſchen Flug
booten auf Conſtantz a Dank ſofort einſetzender wirk
famer Abwehr durch deutſche Seeflugzenge und Artillerie
kam nur eins dieſer Flugboote bis über die Stadt und warf
Bomben ab Schaden wurde nicht angerichtet Bei der Ver
folgung des Feindes gelang es unſeren Seeflugzeugen alle
drei Flugboote abzuſchießen Eines davon wurde
gering beſchädigt ſamt ſeinen Jnſfaſſen eingebracht von
einem weiteren die Beſatzung gefangen genommen Gleich
zeitig griffen deutſche Seeflugzenge feindliche Kreuzer und

f Zerſörer an die eine Beſchießung der Küſte bei Mangaliag
vorſuchten Auf einem Zerßörer wurden mehrere Treffer
erzielt Trotz heftigen Abwehrfeuers und Luftkampfes mit
neu aufgeſtiegenen feindlichen Flugzeugen find unfere Flug
zeuge wohlbehalten zurückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Lebhafte Artilleriekämpfe an der
Weſtfront

Berlin 19 Mai Die Weſtfront ſteht unter dem
Zeichen beiderſeitiger rein örtlicher Unternehmungen und
ſtärkeren Artilleriefeners an einzelnen Abſchnitten Am
Vormittage des 18 Mai blieb nach vergeblichen engliſchen
Angriffen das Feuer in der Gegend Gavrelle lebhaft und
flaute erſt gegen Mittag ab Mittags lag feindliches Fexer
ſchwerer Kaliber planmäßig auf Lens Auch die Stadt iſt be
reits ein Opfer engliſcher Granaten geworden und weiſt kaum
mehr ein unzerſtörtes Haus auf Die deutſche Artillerie hatte
an verſchiedenen Stellen erkennbare Erfolge ſo wurde bei
Willerval ein großes Munitionslager zur Exploſion gebracht
Jn der Racht zum 19 Mai blieb das Artilleriefener lebhaft
Während die deutſche Patrouille bei Lens Gefangene aus
den feindlichen Gräben holte wurden zwei in der gleichen
Gegend zu ſpäterer Jeit angeſetzte engliſche Vorſtöße abge

ne

Am Taunus bei Frankfurt a Main Sommer u Winterkurberaob
Samitlche nsuzeittiche Kurmittol
eriolge bei Herzkrankheiten beginnender Arterien
vorkakkung
Gioht Rüokenmarks Frauen und Nervenleiden

Hervorragende Heil

Muskel und Sefenkrheumatismus
Herrliche Park und Waldspariergänge

A 59 vom Geechaftaziemer Kurhaue
Bad Neuhbeim
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wieſen Auch weſtlich von Avion ſcheiterte ein engliſches
ine An der Linie Acheville Gavrelleſteigerte ſich die engliſche Artillerietätigkeit nachts über zum

Trommelfeuer dem der Angriff beiderſeits der Straße
Gavrelle Fresnes folgte Wiederum wie tags zuvor wurde
er reſtlos unter ſchweren Verluſten für den Angreifer abge
wieſen Gleich erfolglos war der Handgranatenangriff von
400 Engländern auf Monchy und der einer kleineren Abtei
lung nördlich des Dorfes Bei St Quentin verſuchten eng
liſche Abteilungen nach Artillerierorbereitung nördlich
Banteux einen Vorſtoß Es gelang ihnen an einer Stelle
überraſchend in den deutſchen Graben zu dringen aus dem
ſie jedoch ein ſofortiger Gegenſtoß wieder hinauswarf

An der Aisne Front nahm das Artilleriefener 44
beſſerer Sicht gegenüber den Vortagen zu Wiederum brachte
an dieſer Stelle ein ſorgfältig vorbereitetes und glücklich
duschgeführtes deutſches Unternehmen vollen Erfolg Ein
Peſenſches Jnfanterie Regiment ſtürmte in der Gegend von
Braye einen franzöſiſchen Graben in 259 Meter Breite wo
bei ein Offizier und 18 Mann gefangen ſowie mehrere
Grabenmörſer erbeutet wurden Die Sturmtrupps die die
Franzoſen zum Gegenſtoße bereit ſtellten wurden ehe ſie noch
vorbrechen konnten von deutſcher Artillerie unter Vernich
tungsfeuer genommen Als die Franzoſen ſpäter ihre
Sturmwellen zu Gegenangriffen aus dem Graben brachten
empfingen ſie aus der von den Pofenern erbeuteten Stellung
wohſgezieltes Gewehr und Maſchinengewehrfeuer in dem
alle Angriffe zufammenbrachen Auch das ſchwere Artillerie
feuer das die Franzoſen nunmehr auf die von den Deutſchen
genommenen Gräben legte vermochte die deutſche Beſatzung
nicht zu erſchüttern Am linken Flügel wich ſie den ſchweren
Granaten und Minen anus am rechten Flügel dagegen arbei
teten ſich Handgranatentrupps in zähem Kampf von Schulter
wehr zu Schulterwehr vor und verbeſſerten die genommene
Linie beträchtlich Ein franzöſiſcher Verſuch um Mitternacht
die eigene Linie am Winterberg vorzuſchieben wurde mit
Handgranaten abgewieſen Gefangene wurden eingebracht

Kampfpauſe am Jſonzo

B Wien 19 Mai Aus dem Kriegspreſſequartier
wird am 19 abends migeteilt Heute wird an der Jſongo
front nur ſtarker Artilleriekampf gemeldet Feind Jn
fanterieangriffe unterblieben

Keue Mißerfolge Sarrails
WIB Sofia 18 Mai Amtlicher Heeresbericht
Mazedoniſche Front An der Crveng Stena den

ganzen Tag über heftiges Artillerie und Minenfeuer Gegen
Einbruch der Nacht unternahm der Feind drei aufeinander
folgende Angriffe Vei dem erſten Angriff der ſehr erbittert
geführt wurde gelangten die feindlichen Truppen bis an
unſere Gräben aber ſie wurden ſofort durch den Gegen
angriff der bulgariſchen und deutſchen Truppen zurück
geworfen Die beiden anderen Angriffe wurden durch Ar
tillerie Gewehr und Maſchinengewehrfener abgeſchlagen
Der Feind erlitt blutige Verluſte Wir brachten Gefangene
vom 1 afrikaniſchen Marſch Regiment ein Nördlich Vitolig
begann auf der Höhe 1248 heftiges Artillerie und Minen
feuer zu früher Tagesſtunde Gegen 10 Uhr abends unter
nahmen die Franzoſen einen heftigen Angriff in mehreren
Wellen Es gelang ihnen trotz unſeres Vernichtungsfeuers
an einzelnen Stellen ſich unſeren Gräben zu nähern aber
ſie wurden von unſeren tapferen Verteidigern mit dem Bajo
nett und nach erbittertem Nahkampf zurückgeworfen wobei
ſie außerordentlich ſchwere Verluſte erlitten Wir machten
4 Offiziere und 90 Mann vom 34 franzöfſſchen Kolonial
regiment und von einer leichten Ahterlung zu Gefangenen
Alle Gefangene waren betrunken Jm CernaBogen heftiges
Artilleriefeuer Feindliche Abteilungen die während der
Racht vorgerückt waren wurden vertrieben Oeſtlich der
Cerna und in der Gegend der Moglena lebhafte Artillerie
tätigkeit Ziemlich beträchtliche Jnfantericeinheiten die
weſtlich Dobropolje vorzurücken verſuchten wurden durch
Feuer zerſprengt Beim Dorfe Altſchak Mahle weſtlich des
Wardar wurden feindliche Truppen die gegen unſere vor
geſchobenen Poſten vorzugehen verſuchten durch Feuer ver
trieben Oeſtlich des Wardar ſpärliches Artilleriefeuer
Mehrere feindliche Abteilungen die gegen die Umgegend
des Reſſoli vorrückten warden durch Feuer ver

en An der unteren Struma ſchwache Artillerietätig

Rumäniſche Front Bei Tulceg zeitweilig ver
einzeltes Artitlleriefeuner

Abſchluß der Jduna Geſellſchaften
Am 19 d Mts fand hier in der Stadt Hamburg die

62 ordentliche Mitgliederverſammlung der Jduna Leben
Penſions u Leibrenten Verſicherungsgeſell
ſchaft a G zu Halle ſtatt

Aus dem Bericht des Vorſtandes geht hervor daß es der Ge
ſellſchaft trotz der großen Hemmungen die durch den Krieg ver
urfacht wurden gelungen iſt erhebliche Fortſchritte im Reugeſchäft
zu erztelen Der Neuzugang an neuen Verſicherungen ſtellte ſich
auf 67 409 Verſicherungen über 24 397 971 Mk Verſicherungs
ſumme Das günſtige Ergebnis iſt auf eine Anpaſſung des Be
triebes an die neuen durch den Krieg herbeigeführten Verhältniſſe
zurückzufllhren Die Werbearbeit wurde gerade dort mit gutem
Erfolge eingeſetzt zum Teil unter Schaffung neuer Einrichtungen
wo das Verſicherungsbedürfnis durch den Krieg nicht geſchmälert
ſondern verſtärkt war ſo bei Verſicherungen mit Einſchluß der
Kriegsgefahr bei Frauen erungen bei nenJugendlicher Eine wichtige Neuerung iſt ferner die Aufnahme
der Verſicherung Abgelehnter und gefundbheitlich Schwacher von
ihr iſt im Bericht geſagt daß ihr in Zukunft eine beſondere Be
deutung zufallen wird da durch den Krieg zahlreiche Perſonen in
ihrer Geſundheit erheblich geſchwächt worden ſind ſo daß ihnen
die notwendige Fürſorge für die Familie durch eine Lebensver

n nach den bisherigen Einrichtungen nicht möglich ſein
würde

Der Uederſchuß des Jahres Fellt ſich auf 3 570 868 Mk bei vor
ſichtigen Abſchreibungen und Rücklagen im beſonderen unter Ver
zicht auf eine Entnahme aus der Kurosverluſtrücklage Die Lage
geſtattet die Gewinnanteile an die Verſicherten in derſelben
Höhe wie im Vorjaghre fefteuſetzen Die Sterblichkeit war eine
günſtige Jnsbeſonbere iſt ein erfreulicher Rückgang der Kriegs
ſterbefälle zu verzeichnen geweſen ſo daß ſelbſt unter Einrechnung
aller Kriegsſchäden ſich doch noch ein Sterblichkeitsgewinn von
336 203 Mark ergibt Die Einnahme an Beiträgen betrug im Ge
ſchäftsjghr 17 848 818 Mk das ergibt gegenüber dem Vorjahre
einen Mehrbetrag von 1216022 Mk Der Durchſchnittzins der
Vermögensanlagen erhöhte ſich auf 4,399 Prozent

Den Familien der einberufenen Beamten hat die Geſellſchaft
durch Kriegsunterſtützungen das Durchhalten erleichtert Jnsge
ſamt ſind hierfür bis Ende 1916 358 403 Mk gezahlt worden

Die Mitgliederverſammlung nahm von dem Bericht des Vor
ſtandes Kenntnis und erteilte ihm und dem Aufſichtsrat Ent
laſtung Auf der Tagesordnung ſtand ſodann noch die Genehmi
gung von Verſicherungsbedingungen der Volksverſicherungsab
teilung Jn dieſer Hinſicht verdient Erwähnung daß die Geſell
ſchaft bei Kriegsſterbefällen in der Volksverſicherungsabteilung
nicht nur das Deckungskapital zur Auszahlung gebracht hat wie
es die Verſicherungsbedingungen vorſchreiben ſondern ſofort die
vollen Verſicherungsſummen Es handelt ſich hierbei um ein be
ſonderes von der Auſſichtsbehörde gebilligtes Entgegenkommen
der Geſellſchaft gegenüber den Volksverſicherten

Zu dem Punkt der Tagesordnung betreffend die Wahl von
Aufſichtsratsmitgliedern erfolgte die Wiederwahl der ausſcheiden
den Herren Geh Kommerzienrat E Steckner Halle und
Fabrikbeſitzer G von Langen Köln Der Aufſichtsrat beſteht
danach aus den Herren E Steckner Geh Konmerzienrat Halle
Vorſitzender A Siemens Bergrat Halle ſtellv Vorſitzender

G von Langen Fabrikbeſitzer Köln Dr G Fielitz Geh Medi
zinalrat Halle Dr F Keil Juſtizrat Halle K Colberg Kom
merzienrat Halle Der Vorſtand beſteht aus den Herren Direktor
Ernſt Nord als wirklichem Vorſtandsmitglied Direktor Dr C
Freyſe und Direktor H Gorke als ſtellvertretenden Vorſtands
mitgliedern

Am 19 Mai fand in Halle die Hauptverſammlung der
Jduna Feuer Anfall Haftpflicht und Rückverſicherungs Aktiengeſellſchaft zu Halle a S
ſtatt an der 19 Aktionäre mit einem Stammkapital von 319 000
Mark und 319 Stimmen teilnahmen

Wie der innere Geſchäftsbetrieb nur unter ſtärkſter Anſpan
nung der der Geſellſchaft verblichenen Arbeitskräfte aufrecht er
halten werden konnte ſo bereitete die Fortdauer des Weltkrieges
auch der Ausgeſtaltung der Organiſation Schwierigkeiten Trotz
dem war eine Ausbreitung des Feuerverſicherungsgeſchäfts mög
lich dieſer Geſchäftszweig wie auch die Unfall und Haftpflicht
verſicherung zeigen einen günſtigen Verlauf

Die Prämieneinnahme erreichte im unmittelbaren und mittel
baren Geſchäft in den von der Geſellſchaft betriebenen Verſiche
rungszweigen das iſt Feuer Einbruchdiebſtahl Unfall Haft
vflicht Kraftfahrzeug und Lebens Rückverſicherung den Betrag
von 2 654 830,02 Mk gegen 1 630 009,12 Mk im Jahre 1915

Das Aktienkapital beträgt 5 Millionen Mark wovon 25 Proz
bar eingezahlt ſind Der Reingewinn des Geſchäftsjahres beträgt
175 685,51 Mk Nach dem Antrage des Vorſtandes erfolgt die
Verteilung in der Weiſe daß 45 Prozent den fatzungsgemäßen
notwendigen und freiwilligen Rücklagen zugeführt werden Auf
ſichtsrat und Vorſtand erhalten nach Vertrag und Satzung 13 750
Mark der Kriegsgewinnſteuerrücklage werden 19 000 Mk über
wieſen 62 500 Mk 12,50 Mk auf jede Aktie kommen als öproz
Gewinnanteil auf das eingezahlte Aktienkapital zur Verteilung
und der Reſt mit 1377,03 Mk wird vorgetragen Die Gewinn
anteile gelangen zur Auszahlung bei den Bankhäuſern Reinhold
Stechner in Halle Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf H
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Amtliche Sekanntmagungen

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß nach S 28 der Friedhofsordnung

vom 12 Februar 1916 zur Aufſtellung von Denkmälern auch
Holskreuzen Gruftplatten Jnſchriftentafeln Urnen Ein
foſſungen und Gittern auf den ſtädtiſchen Beerdigungsplätzen die
Genehmigung der Friedhofsverwaltung vorher einzubolen iſt An
tragsformulare hierzu ſind im Büro VHI Großer Berlin Nr 11
unentgeltlich zu haben

Salle den 14 Juß 1016 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Schmeerſtraße 1I Ein
gang Verficherungsamt erteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten
minderbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des
Geſchlechts des Berufes der Konfeſſion oder der Parteiſtellung
vnentgeltlich Auskunft und Rat in allen Rechtsangekegenheiten
ſowie in den Fragen des Vatoéeeländiſchen Hilfsdienſtes

Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schrifüäre
angefertigt

Sprechſtunden Montag nachn von 4 Uhr Deouvesrstag

e

rorm von 10 und 11 14 Uhr Freitag vorm von 10
und 1112 Uhr

Halle den 8 Mai 1917
Der Magiſtrat

Nr 178 betr Gewerkſchaft Salz

Königliches Amtsgericht Abt 10

Co in Halle H F Lehmann in Halle Dresdener Bank in Berlin

handel Gewerbe und verkehr W Handel und Gewerbe in Poſen Königsberg i Pr undrer an der Hauptkaſſe der Geſellſchaft in Halle
Könleſe 84 ſowie an den Kaſſen ſämtlicher Geſchäftsſtellen

Die Anträge des Ken en und Vorſtandes wurden ge
nehmigt und beiden die erbetene Entlaſtung erteilt

Der geſamte Auſſichtsrat deſſen dreijährige Amtszeit abge
laufen war wurde wieder und Herr Geh Med Rat Dr Fielitz
neu gewählt er beſteht aus den Herren Geh Kommerzienrat
Emil Steckner Handelskammerpräſident in Halle Vorſitzender
Bergrat Siemens in Halle ſtellvertretender Vorſitzender Kom
merzienrat Colberg Direktor des Halleſchen Bankvereins in vHalle
Juſtizrat Dr Keil Landtagsabgeordneter in Halle Geh Medi
zinalrat Dr Fielitz Kgl Kreisarzt a D

Der Vorſtand beſteht aus den Herren Direktor Ernſt Nord
als wirklichem Vorſtandsmitglied und Direktor Oscar Raſchke als
ſtellvertretendem Vorſtandsmitglied

WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft
Jn der Aufſichtsratsſitzung vom 19 d Mts wurde beſchloſſen

der Generalverſammlung vorzuſchlagen nach Vornahme von Ab
ſchreibungen in der Höhe von 2 292 024,54 Mark gegen 1516 867,59
Mark im Vorjahre und nach Ueberweiſung von 312 773 Mark an
den Dispoſitionsfonds eine Dividende von 10 Prozent auf das
Aktienkapital auszuſchütten Der Tag der Generalverſammlung
wird noch feſtgeſetzt werden

Börfenſtmmungsbild

Berlin 19 Mai Bei ruhigem Geſchäft wahrte dieBBrſe auch am legten Tage der Woche die zuverſichtliche Ver
faſſung die ſie in der letzten Zeit charakteriſiert hatte Bevorzugt
wurden erneut Motorenaktien unter denen beſonders Daimler
und Benz auf erhöhter Baſis mehrfach umgeſetzt wurden Von
Rüſtungswerten intereſſierten Kölmw Rottweiler die ihre Auf
wärtsbewegung fortſetzten Rheiniſch Weſtfäliſche Sprengſtoff und
Dynamit die gleichfalls etwas höher lagen Unter den Montan
aktien erfreuten ſich Oberbedarf Laurahütte Donnersmarckhütte
und Bismarckhütte ſowie Bochumer und Phönix einiger Beliebt
heit Auch eine Anzahl von Nebenwerten des Marktes war
höher gefragt ſo namentlich Mannesmann Marienhütte bei
Kotzenau Milowicer Eiſen Thale Eiſenhütte Sileſia BeckerStahl Gebr Körting Lauchhammer Kronprinz Metall Carl
Berg Fahrzeug Eiſenach Baroper Archimedes Halbach Maſchinen
David Richter Weſtfäliſche Kupfer Etwas ſchwächer lagen
Hohenlohe ferner wurden u a Oeking Langendreer LinkeHof
mann offeriert Von Elektrizitätspapieren trat für Mix
Geneſt ſowie Accumulatoren Hagen gute Aufnahmeneigung her
vor während in Bergmann Verkaufsorders vorlagen Für Deutſche
Erdöl und Steaug Romana entwickelte ſich im Verlauf regere
Nachfrage auch einzelne chemiſche Werte wurden begehrt nament
lich Zeitz Anion Rütgerswerke Unter ſonſtigen Einzelpapieren
lagen höher Union Baugeſellſcheft Germanig Cement John
Schornſteinaufſatz Auer Lindſtröm Schleſiſche Celluloſe ferner
von Textilaktien Deutſche Wolle Bemberg Erdmannsdorfer
Spinnerei Ver Glanzſtoff Die von Wien abhängigen Werte
zeigten feſte Dispoſition ſo in erſter Linie Tabak Orientbahnen
Lombarden Für Große Berliner Straßenbahn beſtand lebhafteres
Jntereſſe auf erhöhter Preisbaſis Schiffahrtsaktien blieben un
verändert Ruſſiſche Bankaktien ſetzten ziemlich feſt ein wurden
aber im Verlauf ſchwächer Gegen Schluß verſtärkte ſich das Jnter
eſſe für Thale und auch Bergmann begegneten auf die Mit
teilungen in der Generalverſammlung größerer Nachfrage Der
Rentenmarkt zeigte bei ſtillem Geſchäft im allgemeinen behauptete
Kurſe Begehrt waren zu gebeſſerten Kurſen 3proz Reichsan
leihen Recht feſt lagen wiederum Argentiniſche Werte ebenſo
Chineſen Einiges Jntereſſe zeigte ſich für rumäniſche Renten und
auch Polniſche Pfandbriefe blieben begehrt

Deviſenkurſe
Berlin 19 Mai 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

brachen neVoriger TagHeute

Geld Brief Geld Brief
New York 1 Doll
Haland 100 f 2642265 264 265änemark 100 Kr 184 105 184 165Schweden 100 Kr 194 1943 194 194Norwegen 100 Kr 188 1891 188 189weiß 100 Fr 126 1265 126 1268ienBudapeſt 100 K 64 20 64,30 64 20 6430
Bulgarien 100 Leve 80 50 681 50 80,25 81,25

Konſtantinopel Geld 20,50 Brief 20,60
fſtr ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 125,50 Brief 126 50für 100 Peſetas

Getreide

Berlin 19 Mai Am Saatenmarkt war das Geſchäft in
Seradella lebhaft bei ſtrammer Tendenz Für Lupinen beſtand
mehr Begehr und die Haltung iſt wieder feſt geworden Von
Kleeſaaten ſtand Weißklee reichlicher zur Verfügung Von anderen
Artikeln war Häckſel ſtark gefragt aber infolge der Preisver
hältniſſe von Stroh ſchwer anzuſchaffen

ivat Bank
Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter

Nr 50 betr Friedericianerhaus
eingetragene Genoſſenſchaft mit be
ſchränkter Hafitpflſcht Halle iſt heute
eingetragen An Stelle des ausge
ſchiedenen Franz Mendelſon iſt
Dr Georg Hanſ in den Vorſtand

Sehluss

gewählt derHalle den 15 Mai 1917 j
Kböriglihes Amtogericht Abt 19 4 Anzeigen Annahme 2

In das hieſige Handelsregiſter Abt B r
10 Uhrmünde Halle iſt heute eingetragen 7

An Stelle des durch den Tod aus
geſchiedenen Joſef Frorath iſt Dr

Der Verlag
Adolf Liſt in den Vorſtand gewählt

Axktlengosollsohaſt

9 Piliale Halle g S on 12Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

Wittekind Apotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
RichardWagnerApotheke RichardWagner Str 44 Tel 3311
JlſenApotheke Mansſelder Straße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apotheke LudwigWucherer Straße 10 Tel 354
Süd Apotheke RudolfHaymStraße 32 Tel 3464

Halle den 15 Mai 1917

c
Gauze Ramen od Vornamen
läßt zum Zeichnen
weben rote Schrift a weißem Bande

von Wäſche re

H Schnee Nachf Gr Steinkr 84

Aufträge
werden wieder angenommen

Kiſten
für Heereslieferung

Louis Kuckelt Kiſtenfabrik
Halle Tel 6564a S Tel 55

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 6903

Ahbtellung C

CGentralheizungen
aller Syotome

Fabrik und Grossraum Heizungen
Eigene Rohrhütto
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